
Gütersloh

Wollen aus dem Luttersee einen Badesee machen: (v. l.) Norbert Morkes, Sylvia Mörs, beide BfGT, und
Thomas Ostermann, SPD.

Amtsübergabe: Eckart Wißmann (rechts) und der neue Präsident des
Rotary Clubs Gütersloh, Dr. Ulrich Meyer.

Sonntag

Klimafrühstück
in der Weberei

Gütersloh (gl). Die Ortsgrup-
pe Gütersloh des Bunds für
Umwelt und Naturschutz
(BUND) lädt für Sonntag, 10.
Juli, zum Energie- und Klima-
frühstück in die Weberei ein.
Nach einem gemeinsamen
Frühstück ab 10 Uhr, (Kosten:
rund sieben Euro) sprechen die
Teilnehmer im Seminarraum
über die Energiewende in der
Stadt. Eine Frage ist unter an-
deren: „Wie bekommen wir die
geschlossenen Türen des Rat-
hauses für mehr Bürgerbeteili-
gung auf?“ Alle Interessenten
sind willkommen.

Region West

Katholische Predigt
im Gottesdienst

Gütersloh (gl). Ein besonde-
rer Gottesdienst wird am
Sonntag, 10. Juli, in der Evan-
gelischen Johanneskirche, Re-
gion West, Pavenstädter
Weg 11, gefeiert. In dem evan-
gelischen Gottesdienst ab
10.30 Uhr wird die katholische
Pastoralreferentin Daniela
Reineke zu Gast sein. Sie hält
die Predigt zur biblischen Ge-
schichte vom verlorenen Sohn.
Der Gottesdienst wird mitge-
staltet vom Chor der Region
West unter der Leitung von
Vera Uekermann und einer
Konfirmandengruppe. Alle In-
teressenten sind eingeladen,
den Gottesdienst mitzufeiern.

Udo Heinrich aus Verl arbei-
tet seit 40 Jahren bei der Volks-
bank Gütersloh. Am 1. Juli
1971 begann der damals
20-Jährige als
Mitarbeiter
im Rech-
nungswesen
der Spar- und
Darlehnskas-
se Avenwed-
de. Ab 1976
wurde ihm die
Leitung der
Abteilung
Rechnungswesen und die Sys-
temkoordination übertragen.
Bei der Fusion der Spar- und
Darlehnskasse Avenwedde mit
der Spar- und Darlehnskasse
Gütersloh war Heinrich maß-
geblich an der Zusammenfüh-
rung beteiligt. Zu seinen größ-
ten Aufgaben zählte der Neu-
bau der Volksbank-Zentrale in
Gütersloh 2004. Seit 1990 ist
Udo Heinrich Mitglied und seit
1992 Vorsitzender des Be-
triebsrats der Bank. In dieser
Zeit hatte er stets ein offenes
Ohr für die  Belange der Mitar-
beiter und setzte sich tatkräf-
tig für jeden einzelnen ein. Die
Volksbank Gütersloh wünscht
ihm auch im Namen des Vor-
stands und aller Kollegen für
die Zukunft alles Gute.

Personalie

Gütersloh (gl). Am Freitag, 15.
Juli, bietet die Fachhochschule
Bielefeld von 15 bis 17 Uhr eine
Informationsveranstaltung über
das praxisintegrierte Studium in
Gütersloh an. Seit 2010 werden
am Studienort Gütersloh die pra-
xisintegrierten Bachelorstudien-
gänge Wirtschaftsingenieurwesen
und Mechatronik/Automatisie-

rung angeboten. Die Infoveran-
staltung richtet sich an alle Inte-
ressenten, die 2012 oder später
ein technisches Studium aufneh-
men möchten. Zielgruppe sind
Schülerinnen und Schüler der
Oberstufe, aber auch berufstätige
Facharbeiter, die nach ihrer ge-
werblich-technischen Ausbil-
dung studieren wollen.

Info-Tag zum Studium

Fachhochschule

Eine Wohlfühlinsel für Jan: Patchworkerin Rosemarie Reinelt, Mal-
gorzata und Marek Sakowski, und Brigitte Büscher, Bürgerstiftung,
freuen sich, dass sich Jan auf seiner Trauminsel geborgen fühlt.

SPD und BfGT beantragen Prüfung

Luttersee soll
zum Badeparadies
gestaltet werden

die Kooperation mit privaten In-
vestoren und Betreibern vorran-
gig zu sehen.

Aktuell gibt es ernsthafte Inte-
ressenten, die in Kontakt mit den
Eigentümern stünden. Um die
fast schon „unendliche Geschich-
te“ endlich zu einem guten Ab-
schluss zu führen, beantragen
BfGT und SPD jetzt, die Planun-
gen fortzuführen und mit den Ei-
gentümern und Investoren abzu-
stimmen. Das Ergebnis der Prü-
fung der planungs- und baurecht-
lichen Voraussetzungen für eine
Nutzung als Badesee (einschließ-
lich Parkplatz, Kiosk, Toiletten)
soll dem Planungsausschuss im
Herbst mit einem entsprechenden
Beschlussvorschlag vorgelegt
werden, erklären SPD und BfGT.
Ein positiver Beschluss seitens
des Planungsausschusses könne
die Verhandlungen maßgeblich
beschleunigen. Eine Realisierung
des seit vielen Jahren diskutierten
und im Grunde von fast allen
Fraktionen gewünschten Bade-
sees würde eine Lücke im Güters-
loher Freizeitangebot schließen
und Aufrufe zu Facebook-Partys
am Baggersee in Zukunft vermei-
den, heißt es in der Mitteilung der
Fraktionen.

Gütersloh (gl). Die Facebook-
Party am Luttersee ist zwar abge-
sagt, trotzdem weckt das rund 16
Quadratmeter große Gelände in
Blankenhagen Begehrlichkeiten.
Seit Mitte Juni laufen nach Anga-
ben der Fraktion Bürger für Gü-
tersloh (BfGT) Gespräche mit
Vertretern der Eigentümerfamilie
des Baggersees.

Die BfGT möchte das Gewässer
als Naherholungsort für die Öf-
fentlichkeit freigeben. Investoren
und Betreiber stünden bereit und
warteten, dass die Verwaltung
„Grünes Licht“ gebe, heißt es in
einer Mitteilung der BfGT. Be-
reits im vergangenen Jahr stellten
die Fraktionen von BfGT und
SPD den Antrag, die Planungen
aufzunehmen. Auf dieser Basis
wurde die Möglichkeit eines öf-
fentlich zugänglichen Geländes
im aktuellen Rahmenplan für den
Ortsteil Blankenhagen festge-
schrieben.

Eine bereits im Umweltaus-
schuss beschlossene Planung, den
Luttersee anschließend in Teilen
als Badesee zu nutzen, liege vor.
Da ein Kauf oder Betrieb seitens
der Stadt Gütersloh so gut wie
ausgeschlossen werden könne, sei

Radrennen über Wasser

Veranstalter sucht noch Helfer
Finanzierung von Klinik-Clowns,
für die Ausstattung eines Bewe-
gungsraums in einem Kindergar-
ten und für unterschiedliche The-
rapiemaßnahmen für Kinder ein-
gesetzt worden. Wer mithelfen
möchte, findet weitere Informa-
tionen im Internet.

1
www.radrennen-wasser.de
www.toyrun4kids.de.

noch Helfer, die mit anfassen. Vor
vier Jahren musste das „Radren-
nen über Wasser“ abgesagt wer-
den, weil nicht genug Freiwillige
zur Verfügung standen. Dabei
wird der Erlös der Veranstaltung
für einen guten Zweck eingesetzt.
Seit dem ersten Wettbewerb 2005
sind nach Angaben des Veranstal-
ters 71 000 Euro zum Beispiel zur

Gütersloh (gl). In einer Woche
startet wieder der Wettbewerb
„Radrennen über Wasser“. Am
Samstag und Sonntag, 16. und 17.
Juli, dürfen die Teilnehmer ihre
Geschicklichkeit beweisen, wenn
sie versuchen, den Teich an der
„Neuen Mühle“ per Fahrrad zu
überqueren. Der Veranstalter, der
Verein „ToyRun4Kids“, sucht

Heute

Tropische Nacht in
der Welle-Sauna

Gütersloh (gl). Die Järve-
Sauna der „Welle“  stimmt be-
reits am heutigen Freitag auf
die Sommerferien ein. Passend
zum Thema „Tropische Nacht“
werden außer bunter Dekora-
tion und fruchtigen Aufgüssen
insbesondere tropische Lecke-
reien aus der Järve-Küche an-
geboten. Saunagäste können
bis 1 Uhr nachts Saunieren
und Entspannen und zusätz-
lich bereits ab 20 Uhr im ge-
samten Freizeitbad der „Wel-
le“ textilfrei schwimmen. Da-
bei gilt wie immer der normale
Eintrittspreis. Weitere Infor-
mationen unter w 822164 und
im Internet.

1 www.jaerve-sauna.de.

Beratung bei der Stadt

Erste Hilfe zur Sanierung von Altbauten
Programme der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) oder das
städtische Altbauförderpro-
gramm. Informationen zur Förde-
rung gibt es unter w 822089 und
im Internet.

1
www.klimaschutz.gueters-
loh.de

Beratung erste Lösungsvorschlä-
ge für Sanierungsmaßnahmen.
Zudem wird erklärt, wie eine Be-
standsaufnahme und eine gute
Planung auszusehen haben.

Hauseigentümer können sich
auch über Fördermöglichkeiten
informieren, wie zum Beispiel die

Eickhoffstraße 33 steht Energie-
berater Bernd Ellger, nach An-
meldung unter w 0163/8184270,
für Hausbesitzer zur Verfügung,
die ihr Gebäude energetisch fach-
gerecht sanieren und dazu Hilfe
erhalten möchten.

Interessenten erhalten bei der

Gütersloh (gl). Rund um die
Altbausanierung haben sich Inte-
ressenten am Donnerstag, 14.
Juli, von 14 bis 20 Uhr wieder im
Rahmen der Energieberatung der
Stadt Gütersloh die Möglichkeit,
sich zu informieren. Beim Fach-
bereich Umweltschutz an der

Bürgerstiftung

Trauminsel fördert kleinen Jan
Gütersloh (gl). Jan hat noch

nicht viel von der Welt gesehen.
Zum einen ist er noch sehr jung,
er ist gerade mal ein knappes Jahr
alt. Zum anderen hat er aber bis-
her fast sein ganzes Leben auf der
Intensivstation verbracht.

Jan ist herzkrank. Er kann
nicht gut sehen und hören. Nun
ist der kleine Junge nach Hause
zu seiner Familie gekommen und
die möchte ihn fördern so gut es
geht: Jan mag gern klare Farben,
Formen und starke Kontraste. Er
liebt eine kleine Ernie-Puppe.
Knistergeräusche, Glänzendes
und Glockenklang scheinen ihn
zu faszinieren. All das bietet ihm
die Trauminsel – seine ganz per-
sönliche Patchwork-Decke, die
ihm die Bürgerstiftung Gütersloh

geschenkt hat. Damit ist Jan das
fünfte Trauminsel-Kind, das von
der Stiftung unterstützt wird.

Auch seine Patchwork-Decke
wurde von der Ergotherapeutin
Alexandra Heinzelmann gestaltet
und von Gütersloher Patchwör-
kerinnen ehrenamtlich genäht.

Wie kann eine Stoffdecke ein
krankes Kind fördern? Jan hat
schwache Augen und er braucht
visuelle Reize, die er wahrnehmen
kann. Die Trauminsel bietet ver-
schiedene Oberfächen-Materia-
lien, die die taktile Wahrnehmung
des Kindes fördern. Sie birgt klei-
ne Überraschungen, die Freude
bereiten um sein Wohlbefinden zu
steigern.

Das Leben von Jans Eltern Ma-
rek und Malgorzata Sakowski ist

anstrengend: Seit ihr Sohn krank
zur Welt gekommen ist, dreht sich
alles um ihn, obwohl sie auch
noch eine sechsjährige Tochter
haben. Vater Marek ist dank der
Elternzeit noch zu Hause und zu-
sammen mit seiner Frau versucht
er jeden Tag, seinem Kind etwas
Gutes zu tun. Sie basteln Spiel-
zeug aus glitzerndem und ra-
schelndem Material, sie strei-
cheln und kitzeln ihn, sie tragen
und trösten ihn, wenn es ihm
nicht gut geht. Die Trauminsel,
sagen die beiden, wird ihnen da-
bei ganz bestimmt helfen. Damit
sie deren Spiel- und Fördermög-
lichkeiten voll ausschöpfen kön-
nen, besucht sie eine Gütersloher
Ergotherapeutin im Auftrag der
Stiftung.

Jubiläumsjahr

Dr. Ulrich Meyer
leitet den Rotary Club

Bestehen.
Jeder Präsident braucht ein gu-

tes Team. Darum würdigte der
scheidende Chef Eckart Wiss-
mann bei der Amtsübergabe die
Leistungen vieler Clubfreunde.

Das neue Präsidentenjahr ist
eine Herausforderung: Der Club
feiert Geburtstag. Mit einem Fest,
von dem viele Menschen in Gü-
tersloh etwas haben sollen. Unter
dem Motto „50 Jahre Rotary Club
Gütersloh“ wird vom 23. bis 25.
September ein Familienfest gefei-
ert: Ein Kinderkonzert mit Detlef
Jöcker gehört genauso dazu wie
ein Jazzabend mit Götz Alsmann.

Gütersloh (gl). Nach der Tradi-
tion der Service-Clubs führt ein
Mitglied im Wechsel den Club für
jeweils ein Jahr, danach gibt der
Präsident das Amt  weiter. Mit
der Übergabe der Präsidenten-
kette führt seit dem 1. Juli der
Gütersloher Orthopäde Dr. Ulrich
Meyer den Service-Club. Er
dankte seinem Vorgänger, dem
Rechtsanwalt Eckart Wißmann,
für das vergangene Jahr. Meyer
selbst hat in seinem Präsidenten-
jahr eine ereignisreiche Zeit vor
sich: Außer vielen anderen Akti-
vitäten feiert der Club im Herbst
das Jubiläum zum 50-jährigen

Elternschule

Vor und nach
der Geburt

Gütersloh (gl). Die nächste
Veranstaltung der Elternschu-
le des Klinikums Gütersloh
findet am Mittwoch, 13. Juli,
statt und trägt den Titel „Frau-
en brauchen Hebammen“.
Agnes Rickfelder informiert ab
19.30 Uhr über Vorsorge,
Nachsorge, Schwangerschaft
und Geburt. Die Veranstaltung
findet im Sitzungszimmer im
dritten Obergeschoss des Kli-
nikums, Reckenberger Stra-
ße 19, statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Der Ein-
tritt ist frei.

CDU

CDU lädt ins
Brauhaus ein

Gütersloh (gl). Der Ortsver-
band der CDU Gütersloh lädt
für Dienstag, 12. Juli, ab 20
Uhr zu einer Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandsneu-
wahlen ein. Wahlberechtigt
sind nur die Mitglieder des
CDU-Ortsverbands Gütersloh.
Tagungsort ist das „Güterslo-
her Brauhaus“, Unter den Ul-
men 9.

13. Juli

Frauentreff im Bibeldorf Rietberg
ßend ist ein Abendessen in einer
Rietberger Gaststätte vorgesehen.
Um die Fahrgemeinschaften und
das Abendessen zu organisieren,
wird um Anmeldung bei Renate
Roth, w 47287, gebeten. Interes-
sierte Gäste sind willkommen.

den Fahrgemeinschaften mit Au-
tos gebildet, da auch Gäste aus
Brasilien teilnehmen werden.
Radfahrer treffen sich ebenfalls
am Gemeindehaus. Um 16.45 Uhr
beginnt eine Führung für die
Gruppe im Bibeldorf. Anschlie-

Gütersloh (gl). Zu einem Be-
such im Bibeldorf Rietberg tref-
fen sich die Frauen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde, Region
Süd, am Mittwoch, 13. Juli, um 16
Uhr am Matthäus-Gemeinde-
haus, Auf der Haar 64. Dort wer-
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